
Siegtreffer gelingt erst in der Nachspielzeit 
 
Haunstetten(htr). Nach vier sieglosen Spielen hat der FC Haun-
stetten in der A-Klasse Neumarkt/Jura Mitte gegen die Sport-
freunde aus Offenbau glücklich mit 3:2(2:1) Toren gewonnen. Der 
Siegtreffer fiel erst in der Nachspielzeit, trotzdem war der Sieg 
aufgrund der zahlreichen Torchancen des FC hochverdient. In der 
Tabelle ist der FC nach den vier erfolglosen Wochen mittlerweile 
auf den fünften Platz abgerutscht. An dieser Konstellation dürfte 
sich auch nach den restlichen sechs Saisonspielen nicht mehr viel 
ändern. 
 

Jakob Neumeier (rechts) gelang in der Nachspielzeit der glückli-
che Siegtreffer zum 3:2 gegen SF Offenbau.  
 
30 Minuten lang zeigte die Mannschaft von Trainer Tobias Meyer in der ersten 
Halbzeit ein gutes Spiel und ging in dieser Phase auch verdient mit 2:0 in Füh-
rung. Das erste Tor erzielte in der 18. Minute Thomas Horndasch. Bei einem 
Alleingang ließ er vier Offenbauer Spieler stehen und schloss aus 15 Meter ge-
nau in den linken Winkel zum 1:0 ab. Auch Simon Sedlmeier kam nach einer 
Einzelaktion zum Abschluss, zielte aber beim Torschuss etwas zu hoch. Eine 
Doppelchance vergab der FC in der 25. Minute. Zunächst wurde ein Schuss von 
Matthias Huber geblockt, den Abpraller brachte dann Manuel Beck aus sieben 
Metern nicht im Tor unter. Sehenswert war dafür das Tor zum 2:0 in der 28. 
Minute. Jonas Vogt zirkelte einen Freistoß aus 20 Metern über die Mauer in den 
rechten Torwinkel. Kurz darauf scheiterte Matthias Huber am herauslaufenden 
Offenbauer Torwart Manuel Hartlöhner. Danach war die Dominanz des FC wie 
weggeblasen und die Hausherren kassierten noch vor der Pause den 2:1 An-
schlusstreffer. Der SF Spieler Kevin Rupp nutzte eine Unaufmerksamkeit in der 
FC Abwehr und traf aus 23 Metern ins linke untere Eck. 
Wie schon im letzten Heimspiel verlor der FC Haunstetten nach der Pause völlig 
den Faden. Zahlreiche Abspielfehler verhinderten einen zielgerichteten Spiel-
aufbau. Passend dazu war auch der Ausgleichstreffer in der 82. Minute ver-
meidbar. Bei einem Freistoß aus 40 Metern verschätzte sich FC Torwart Josef 
Häberlein und ließ den Ball zum 2:2 über die Fäuste gleiten. Erst jetzt wieder 
wachte der FC auf und drängte in den letzten 10 Minuten auf den Sieg. Dreimal 
scheiterte Jakob Neumeier am Offenbauer Torwart, einmal landete sein Tor-
schuss am Innenpfosten. Schließlich führte der letzte Angriff doch noch zum 
Erfolg. Josef Mittermeier setzte nach einem Solo Neumeier in Szene, der in der 
93. Minute überlegt zum 3:2 Siegtreffer abschloss.  
 
Haunstetten: Josef Häberlein, Arek Andziul, Florian Ferstl, Josef Mittermeier, 
Marco Mittermeier, Matthias Huber (58. Erik Knauer), Jonas Vogt, Thomas 
Horndasch (46. Niklas Gebhard), Simon Sedlmeier, Manuel Beck, Jakob 
Neumeier 
 
Tore: 1:0 Thomas Horndasch (18.), 2:0 Jonas Vogt (28.), 2:1 Kevin Rupp (37.), 
2:2 Bernhard Baier (82.), 3:2 Jakob Neumeier (90‘ + 3) 
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